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MVG reagiert auf Fußball-Feier: U-Bahn am Mitt-
wochabend teilweise länger in Betrieb als üblich   
 
Der Einzug der deutschen Nationalelf ins WM-Achtelfinale ließ gestern 
Abend nicht nur die Münchner Fußballfans zur Hochform auflaufen. Auch 
die Münchner Verkehrsgesellschaft (MVG) legte sich ins Zeug: Weil zum 
üblichen Betriebsschluss gegen 1.15 Uhr immer noch zahlreiche Fans die 
Leopold- und Ludwigstraße bevölkerten, ging die U-Bahn kurzfristig in die 
Verlängerung. Drei U-Bahnzüge blieben außerhalb des regulären 
Fahrplans teilweise bis kurz nach 2 Uhr in Betrieb.  
 
Die Sonderzüge pendelten zwischen den U-Bahnhöfen Münchner 
Freiheit, Odeonsplatz, Marienplatz und Sendlinger Tor. Spätheimkehrer 
hatten damit unter anderem die Möglichkeit, bequem zu einigen 
Umsteigehaltestellen in der Innenstadt zu gelangen. Sie konnten auf 
diese Weise die um kurz nach halb 2 Uhr verkehrenden S-Bahnzüge am 
Marienplatz oder die ab ca. 1.30 Uhr fahrenden NachtTram-Linien der 
MVG erreichen. Entlang der Ludwig- und Leopoldstraße selbst verkehrten 
ab ca. 1.30 Uhr außerdem die NachtBus-Linien N40 und N41. 


